
„wobJOB“- live zum Anfassen,
digital zum Weiterklicken

Die Azubi- und Arbeitsmarktmesse findet am 5. September in der Porschestraße statt

Wolfsburg. Die Azubi- und
Arbeitsmarktmesse „wobJOB“
geht in die neue Runde, erneut
mit zwei Eingängen – Messe-
stände vor Ort und Browser-
fenster. Nach ihrem Starterfolg
2025 laden wieder Wolfsburger
Allgemeine Zeitung (WAZ),
Wolfsburg Wirtschaft und Mar-
keting GmbH (WMG) sowie
Volksbank BRAWO ein. Die
Hybridmesse läuft vor Ort am 5.
September in der Porschestraße
vor der City-Galerie in der Zeit
von 10 bis 16 Uhr. Rund um die
Uhr sind die digitalen Stände ab
sofort bis 19. September geöff-
net.

Die Messe richtet sich an
Schüler, die auf der Suche nach
einer Ausbildungsstelle sind, an
Jobsuchende und Fachkräfte,
die sich umorientieren möch-
ten. „Der Arbeitsmarkt ist im
Wandel – undwir brauchenmo-
derne Formate, um die richtigen
Menschen zusammenzubrin-
gen“, ist Jens Hofschröer, Wirt-
schaftsdezernent und Ge-
schäftsführer der WMG, über-
zeugt.

„Wir sind gerne wieder dabei,
denn dieMesse fördert denAus-
tausch zwischen Unternehmen,
Arbeits- und Ausbildungsplatz-
suchenden sowie interessierten
Besuchern“, sagt Claudia Kayser,
Leiterin der Direktion Wolfs-
burg der Volksbank BRAWO.
Sie würde es freuen, wenn dabei
Kontakte entständen, die idea-
lerweise zu einer Zusammen-
arbeit führen und Sinn sowie
Freude im Beruf bringen.

„Die ,wobJOB‘ ist mehr als
eine klassische Messe – sie wird
zum Erlebnis: interaktiv, mo-
dern undoffen“, sagt FrankHitz-
schke, Bereichsleiter Cityma-
nagement der WMG. Neben
spannenden Informationen an
den Ständen sorgt ein abwechs-
lungsreichesRahmenprogramm
für echte Messe-Action: Zum
Beispielwird amTischkicker aus
Smalltalk schnell Spannung,
werden sogar Personaler zu Tor-
jägern.

Unter www.wobjob.de kön-
nen sich Interessierte bis zum
19. September über Jobs, Aus-
und Weiterbildungsmöglichkei-
ten, duale Studiengänge und
weitere Themen informieren.

Das Messeareal wird zur Er-
lebnismeile mit einer bunten
Mischung aus BranchenundBe-
rufsfeldern - Automobilindust-
rie, Gesundheitswesen, Gastro-

nomie oder Landschaftsbau.
Auch das Handwerk kann ver-
deutlichen, welche großen Kar-
rierechancen sich bieten. Cars-
ten Winkler, Geschäftsführer

Madsack Medien Ostnieder-
sachsen, freut sich: „Hier zeigen
sich nicht beliebige Firmen aus
ganzDeutschland, sondern star-
ke Arbeitgeber aus der Region.“

Freuen sich auf die Azubi- und Arbeitsmarktmesse ( v.l.n.r.): Carsten Winkler, Frank Hitzschke, Clau-
dia Kayser und Jens Hofschröer. FOTO: ROLAND HERMSTEIN

VON BIRTHE KUßROLL-IHLE

Neue Firma: Party-Artikel zum Mieten
Gifhorn: Zwei Freunde als Firmengründer

raoke, Lichtanlage,Nebelmaschi-
ne und einRoter Teppichmit gol-
denen Stangen gehören inzwi-
schen zumAngebot. Insbesonde-
re für die sachgerechte Bedie-
nung von Popcorn- und Zucker-
watte-Maschine haben sie eine
Anleitung angefertigt, per QR-
Code lässt sich ein Video an-
schauen. Einen neuen Trend
beim Feiern bedient die Firma:
Ein Audio-Gästebuch. Nehmen
Gäste einen auf alt gestylten Tele-
fonhörer in die Hand, hören sie
die Begrüßung der Gastgeber
und können dann auf dem An-
rufbeantworter eine Nachricht
aufsprechen.Diewird gesammelt
auf einemUSB-Stick, die moder-
ne Form des Gästebuchs.

Kommen sie selbst noch zum
Party machen, wo doch am
eigentlich freien Wochenende
nun der Partyverleih ihre Zusatz-
beschäftigung ist? Da müssen
beide lachen: Inzwischen werden
sie von Gastgebern bei privaten
Einladungen schongefragt, ob sie
nicht ihre Partybox mitbringen
können. Können sie - denn Freu-
de machen ist nicht nur als Fir-
menchefs ihre DNA.

Dazu kam noch eine Zuckerwat-
ten-Maschine. AuchHüpfburgen
sollte der Verleih haben. Nach
und nach habe sich ein Utensil
nach dem anderen gefunden.
Auch weil sie stets ein Ohr für
Kundenwünsche haben. Drei
Outdoor-Spiele für Kinder gehö-
ren nun auch zum Angebot von
Easy Event.

Im Frühjahr machten sie for-
mal den Schritt zur Firmengrün-
dung. Nach den ersten Wochen
sind sie mit dem Erfolg „sehr zu-
frieden“. „Wir machen den Men-
schen einfach eine große Freude“,
sagen sie. ImWort „einfach“ liege
auch schon der Kern der Ge-
schäftsidee. Bestellen, abholen
oderbringen lassen,undnachder

Party die Party-Artikel wieder
abgeben oder abholen lassen - ea-
sy eben. So habe sich der Firmen-
namen wie von selbst ergeben.

Party-Spaß auch für
Erwachsene
Aber nicht nur für Kinderge-
burtstage reicht der Fundus. Mu-
sik-Partybox mit Mikro fürs Ka-

Zwei Freunde, eine Geschäftsidee: Im Nebengewerbe betreiben die Gifhorner Salar Maami und Fur-
kan Coban (l.) Easy Event - und vermieten diverse Party-Artikel. FOTO: GERO GEREWITZ

Gifhorn. Die Beiden haben ihre
langjährige Freundschaft mit
einem äußerst ungewöhnlichen
Ereignis besiegelt - Salar Mami
(26) und Furkan Coban (25) ha-
bendieFirmaEasyEvent gegrün-
det.Nicht, dass sie Langeweile ge-
habt hätten. Maami ist gelernter
Großhandelskaufmann, Coban
arbeitet bei VW in der Logistik.
Aber auf einen gemeinsamen
Nebenerwerb hatten sie einfach
einmal Lust.

„WirverbringenvielZeitmitei-
nander, sind fast jeden Tag zu-
sammen. Wir wollten einfach et-
wasmachen, was es so inGifhorn
noch nicht gibt“, erzählt Coban.
Durch einen Freund in Salzgitter
kam dann der erste Anstoß, Par-
ty-Artikel zu vermieten. Sie selbst
sind noch solo, kinderlos. „Aber
wir haben Nichten und Neffen“,
sagen sie lachend. Und im Rah-
men einer kleinen Familienum-
frage kristallisierte sich dann
einer der Bausteine heraus. Eine
mietbare Popcorn-Maschine et-
wa stand ziemlich weit oben auf
der Wunschliste der Befragten.
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